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PRESSEMITTEILUNG 

 

Kie ler Woche: Grotelüschen und Schadewaldt tr iumphieren!  

 

Kie l ,  22.06.2011 – Der olympische Tei l  der Kie ler Woche ist vorbei,  und die  

deutschen Segler fe iern große Erfo lge. In den zehn olympischen Bootsklassen 

sicherte s ich das deutsche Team insgesamt zweimal Gold, v iermal Si lber und 

zweimal Bronze. Im Laser gewann Simon Grotelüschen, im 49er das Team 

Tobias Schadewaldt/Hannes Baumann. Sowohl für Grotelüschen (Lübecker 

Yacht-Club) a ls auch für das Team Schadewaldt/Baumann (Norddeutscher 

Regatta Verein) war es der erste Sieg in dieser Formation bei der Kie ler Woche. 

 

Der World Cup in der Kieler Förde auf acht Regattabahnen war der Abschluss der sieben 

Sailing World Cups. Viel wichtiger aber: Für die deutschen Segler war es die zweite von drei 

Stationen im Kampf um die Tickets zu den Olympischen Spielen 2012. 

Im Laser entwickelte sich über die fünf Regattatage ein packendes Duell zwischen Simon 

Grotelüschen und seinem Teamkollegen Philipp Buhl (Segelclub Alpsee Immenstadt). Erst im 

letzten Rennen fiel mit einer knappen Bootslänge die Entscheidung über Gold und Silber: „Es 

war eine richtig spannende Regatta mit einem denkbar knappen Ausgang. Philipp ist super 

gesegelt und hat mir alles abverlangt. Ich bin überglücklich, dass ich am Ende die Nase vorn 

hatte,“ bilanzierte Simon Grotelüschen, der wie Philipp Buhl dem Audi Sailing Team Germany 

angehört. Im Kampf um die Olympiaqualifikation ist aber nach wie vor zwischen den beiden 

alles offen. 

Im 49er feiern Tobias Schadewaldt und Hannes Baumann einen großen Erfolg. Eine 

überragende Leistung im abschließenden Medal Race sicherte ihnen nicht nur den Gesamtsieg 

bei der Kieler Woche, sondern auch 30 Wertungspunkte für die Olympiaqualifikation.  

„Insgesamt bin ich sehr stolz und zufrieden auf die Erfolge unserer Segler. Beim Medal Race der 

49er zum Beispiel war ich selbst dabei und war beeindruckt, wie souverän Tobi und Hannes 

gewonnen haben“, so DSV-Vizepräsident Torsten Haverland. Nadine Stegenwalner, DSV- 

Sportdirektorin, ergänzt: „Bei den harten Wettkämpfen haben wir im Team Fairness auf 

sportlich hohem Niveau erleben dürfen“.  

Eine weitere Silbermedaille für das Audi Sailing Team Germany sicherte Heiko Kröger (NRV) im 

2.4mR. Damit untermauerte er erneut seine Ambitionen auf einen Podestplatz bei den 

Paralympischen Spielen.  
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Uneinholbar in der internen Wertung sind die beiden RS:X Surfer Moana Delle (Segelklub Bayer-

Uerdingen) bei den Frauen und Toni Wilhelm (Württembergischer Yacht-Club) bei den Männern. 

Delle gewann bei der Kieler Woche die Bronze- und Wilhelm die Silbermedaille. 

Besonders spannend bleibt der Wettbewerb bei den 470er Frauen und bei den Starbooten. 

Tina Lutz (Chiemsee Yacht Club) und Susann Beucke (Hannoverischer Yacht Club) konnten bei 

den 470er der Frauen mit dem zweiten Platz in Kiel den Rückstand auf das in der 

Qualifikationswertung führende Team Kathrin Kadelbach (Verein Seglerhaus am Wannsee) und 

Friederike Belcher (Norddeutscher Regattaverein) um wenige Punkte verkürzen. Die 

Entscheidung wird wie bei den Starbooten, bei dem weiterhin vier Teams um die Plätze 

kämpfen, bei der Weltmeisterschaft in Perth zwischen den Teams Stanjek (NRV)/Kleen (NRV), 

Polgar (NRV)/Koy (NRV), Schlonski (NRV)/Bohn (NRV) und Babendererde (NRV)/Jacobs (NRV) 

fallen.  

Bei den 470er Männern platzierten sich Ferdinand Gerz/Patrick Follmann (DTYC) auf dem 

fünften, Lukas Zellmer (SYC)/Heiko Seelig (YCBG) auf den neunten und Daniel Zepuntke/Dustin 

Baldewein (VSaW) auf dem zehnten Rang. 

Im Laser Radial und im Finn sind die bestplatzierten Deutschen Franziska Goltz (SSV) auf dem 

vierten und Matthias Miller (WYC) auf dem sechsten Rang. 

Die Frauen im Women´s Match Race schlossen mit dem achten Platz die Kieler Woche ab.  

 

Über das Audi Sailing Team Germany: 

Die Initiative Sailing Team Germany, kurz STG, wurde 2009 vom Deutschen Segler- Verband 
(DSV), führenden deutschen Segelvereinen und Persönlichkeiten aus Wirtschaft und Sport 
gegründet. In der ersten Segel-Nationalmannschaft, dem „Audi Sailing Team Germany“, werden 
die Sportler vielfältig gefördert. Die Premium Partner Audi und SAP unterstützen die Initiative mit 
Sachleistungen und Fördergeldern. 
 
Pressekontakt:  
STG Sailing Team Germany GmbH  
Johannes Dietz  
Tel: +49 40 679686-66 Fax: +49 40 679686-86 Email: presse@sailing-team-germany.de 
 
Presse-Bilder zum Download auf: 
http://rntv.phanfare.com/stg-presse 
Passwort: sailing_team_germany 
 
Aktuelle News von den einzelnen Regattatagen können bei Facebook und Twitter verfolgt 
werden: http://www.facebook.com/SailingTeamGermany 
 http://twitter.com/#!/STG_RaceTweets 
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Ergebnisse Kieler Woche 2011  
  
470 W  
1. Erin Maxwell/Isabelle Farrar (USA) 
2. Tina Lutz/Susann Beucke  
3. Kathrin Kadelbach/Friederike Belcher  
4. Annina Wagner/Marlene Steinherr  
5. Annika Bochmann/Anika Lorenz  
... 
9. Victoria Jurczok/Josephine Bach  
  
470 M  
1. Mathew Belcher/Malcolm Page (AUS) 
2. Sime Fantela/Igor Marenic (CRO) 
3. Panagiotis Mantis/Pavlos Kagialis (GRE) 
... 
5. Ferdinand Gerz/Patrick Follmann 
... 
9. Lucas Zellmer/Heiko Seelig  
10. Daniel Zepuntke/Dustin Baldewein  
  
49er  
1. Tobias Schadewaldt/Hannes Baumann  
2. Peter Krüger Andersen/Nicolai Thorsell (DEN) 
3. Nico Delle Karth/Nikolaus Resch (AUT) 
... 
5. Lennart Briesenick-Pudenz/Julian Morten Massmann  
6. Leopold Fricke/Lorenz Huber  
... 
8. Erik Heil/Thomas Plößel  
  
Star  
1. Flavio Marazzi/Enrico De Maria (SUI) 
2. Eivind Melleby/Petter Morland Pedersen (NOR) 
3. Fredrik Loof/Max Salminen (SWE) 
4. Robert Stanjek/Frithjof Kleen 
... 
6. Johannes Polgar/ Markus Koy 
7. Alexander Schlonski/Matthias Bohn  
8. Johannes Babendererde/Timo Jacobs  
  
RS:X W  
1. Jessica Crisp (AUS) 
2. Blanca Manchon (ESP) 
3. Moana Delle  
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RS:X M  
1. Przemyslaw Miarczynski (POL) 
2. Toni Wilhelm 
3. Michal Majewski (POL)  
  
Laser  
1. Simon Grotelüschen  
2. Philipp Buhl 
3. Josh Junior (NZL)  
  
Laser Radial   
1. Paige Railey (USA) 
2. Krystal Weir (AUS) 
3. Tina Mihelic (CRO) 
4. Franziska Goltz  
7. Lisa Fasselt  
8. Anke Helbig   
  
Finn  
1. Edward Wright (GBR) 
2. Jonathan Lobert (FRA) 
3. Zach Railey (USA) 
... 
6. Matthias Miller  
8. Jan Kurfeld  
  
WMR  
1. Ekatarina Skudina/Elena Oblova/Elena Syuzeva (RUS) 
2. Nicky Souter/Jessica Eastwell/Lucinda Whitty (AUS) 
3. Olivia Price/Nina Curtis/Katie Abbott (AUS) 
... 
8. Silke Hahlbrock/Maren Hahlbrock/ Kerstin Schult 
  
2.4mR  
1. Megan Pascoe (GBR) 
2. Heiko Kröger 
3. Hans Asklund (SWE) 
... 
10. Jörg Feder  
 


